
Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Beispieldatensätze
Michael Praetorius (1571/72-1621) - Leben und Werk 
Die Dauerausstellung in der Wolfenbütteler Hauptkirche Beatae Mariae Virginis stellt eine grundlegende Neukonzeption und
-gestaltung dieses Erinnerungsortes für Michael Praetorius dar: Die Ausstellungsarchitektur setzt mit ihrer Farbigkeit den
Kirchenraum fort, dabei steht sie gleichzeitig für sich, indem sie einen Raum im Raum schafft. Der von vier Seiten begehbare
Kubus hat thematisch gegliederte, mit Texten und Bildern gestaltete Außen- und Innenwände: Während die Außenwände
Lebenslauf, Umwelt, historischen Kontext und Nachleben von Praetorius präsentieren, widmen sich die Innenwände den
Phasen und Aspekten seines Schaffens und seiner musikhistorischen Bedeutung. Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag, 10
bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Sonntag: 14 bis 16 Uhr. Auf Wunsch sind für Gruppen Sonderführungen möglich
Beginn: 01.01.2010
Ende: 31.12.2027

Preis: Eintritt frei

Veranstaltungsort:
Hauptkirche Beatae Mariae Virginis
Kornmarkt 
38300 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 972850
Telefax: +49 5331 972858
Mail: marien-trinitatis.pfa@lk-bs.de
Web: www.marien-trinitatis-wf.de

Veranstalter:
MPC Michael Praetorius Collegium e. V.
Hospitalstraße 1b
38304 Wolfenbüttel
Mail: sven.limbeck@web.de

Ausstellungen
Lessing in Wolfenbüttel (1770-1781) 
Dauerausstellung, montags geschlossen
Beginn: 01.01.2010
Ende: 31.12.2027
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Preis: 3,00 €, Tageskarte Erwachsene.

Veranstaltungsort:
Lessinghaus
Lessingplatz 
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 808-0
Telefax: +49 5331 808-302
Mail: auskunft@hab.de
Web: www.hab.de

Veranstalter:
Herzog August Bibliothek
Lessingplatz 1
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 808-203
Mail: kulturprg@hab.de
Web: www.hab.de
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
Schloss Museum Wolfenbüttel
Das Schloss Museum beherbergt die original erhaltenen barocken Staats- und Privatgemächer der Fürsten von Braunschweig-
Wolfenbüttel. Historische Parkettfußböden und Stuckdecken, prächtige Wirkteppiche und Barockmöbel, prunkvolle Gemälde
und Skulpturen sowie kostbares Silber und Porzellan lassen ein lebensechtes Bild fürstlicher Wohn- und Tafelkultur entstehen.

Am Beginn der wechselvollen Baugeschichte des Schlosses steht die Wasserburg der Herren von Wolfenbüttel, aus der in den
nächsten Jahrhunderten durch unterschiedliche Umbauten und Erweiterungen ein barockes Residenzschloss wurde.

Nachdem die Residenz der Herzöge im Jahr 1754 nach Braunschweig verlegt wurde, hatte das Wolfenbütteler Schloss sehr
unterschiedliche Nutzungen und Bewohner: Schlossräume dienten als Wohnung Gotthold Ephraim Lessings (1729–1781) und
als Buchhandlung, französische Revolutionsflüchtlinge fanden hier Unterschlupf, ein Theater und das Kreisgericht zogen ein
und schließlich wurde hier eine Schule gegründet. Heute beherbergt das Schloss ein Gymnasium, die Bundesakademie für
kulturelle Bildung und das Schloss Museum Wolfenbüttel.

Seit dem Jahr 2000 präsentiert die Dauerausstellung des Schloss Museums die aufwendig restaurierten Staatsgemächer der
Wolfenbütteler Welfen und zeigt hochbarocke Hofkultur und Wolfenbütteler Residenzgeschichte am authentischen Ort.
Beginn: 01.01.2010
Ende: 31.12.2027
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Preis: 5,00 €

Veranstaltungsort:
Schloss Museum Wolfenbüttel
Schloßplatz 13
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 9246-0
Mail: museum@wolfenbuettel.de
Web: www.museumwolfenbuettel.de

Veranstalter:
Schloss Museum Wolfenbüttel
Schloßplatz 13
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 9246-0
Mail: museum@wolfenbuettel.de
Web: www.museumwolfenbuettel.de

Information & Bildung
Bürger Museum Wolfenbüttel 
Kubatonmöbel, Who’s Who der Stadtgesellschaft, Basketballsport: Im Bürger Museum erleben Besucher 500 Jahre
Wolfenbütteler Stadtgeschichte.

Die Dauerausstellung im Bürger Museum orientiert sich an Themenschwerpunkten, um die Besonderheiten der Wolfenbütteler
Stadt- und Bürgergeschichte hervorzuheben: Stadtwerdung im Schatten der Residenz, Wasserwege, Industrialisierung,
bürgerliches Leben des 19. und 20. Jahrhunderts mit den beiden Weltkriegen, Wirtschaftswunder und Stadtsanierung bis in die
Gegenwart.

Von zentraler Bedeutung ist die Beteiligung der Bürger an der Ausstellung durch das Bereitstellen von Leihgaben aus ihren
Familien. In einem Offenen Archiv werden Dokumente und Objekte gesammelt und unter dem Motto „Wolfenbütteler Bürger
erzählen Geschichte“ in einer großen Schauvitrine präsentiert.

Hör- und Aktivstationen lassen in der Ausstellung Stadtgeschichte für Erwachsene und Kinder lebendig werden. Die Biografien
bekannter Wolfenbütteler Persönlichkeiten und Familien als Bürgeralbum werden auf Tablets dargestellt. Diese befinden sich
genauso wie das Archiv der "Wolfenbütteler Zeitung" auf der Empore des Bürger Museums. 
Beginn: 20.05.2017
Ende: 31.12.2027
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Preis: Eintritt frei

Veranstaltungsort:
Bürger Museum Wolfenbüttel
Prof.-Paul-Raabe-Platz 1
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 86-377
Mail: museum@wolfenbuettel.de
Web: www.museumwolfenbuettel.de

Veranstalter:
Bürger Museum Wolfenbüttel
Prof.-Paul-Raabe-Platz 1
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 86-377
Mail: museum@wolfenbuettel.de
Web: www.museumwolfenbuettel.de
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Information & Bildung
Sonderausstellung "Frauen im geteilten Deutschland", erarbeitet von der Bundesstiftung
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Seit über drei Jahrzehnten ist die deutsche Teilung Geschichte. Dennoch begegnet man (und frau) immer noch vielen
Klischees, die Frauen aus Ost- und Westdeutschland zugeschrieben werden. Die Liste der Zuschreibungen ist lang. Obwohl sie
sich teilweise grotesk widersprechen, zeugen sie doch alle von der Überzeugung, man wisse genau, wie DIE Ostfrau und DIE
Westfrau eigentlich ticken. Vor allem eines scheint klar zu sein: Eigentlich „ticken“ sie alle gleich, aber im Vergleich zum
anderen Teil Deutschlands sehr unterschiedlich. Woher kommen diese Zuschreibungen? Und was ist an ihnen dran? Diesen
Fragen widmet sich die 20 Tafeln umfassende und von der Berliner Kuratorin Clara Marz geschaffene Ausstellung „Frauen im
geteilten Deutschland“ der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, die vom 15. Januar bis 4. Oktober 2026 im
Bürger Museum Wolfenbüttel zu sehen ist. Die Präsentation hat das Anliegen, die vielfältigen Erfahrungen von Frauen sichtbar
zu machen und deren deutsch-deutsche Lebenswirklichkeiten mit den Gemeinsamkeiten und Unterschieden zu betrachten.
Beginn: 15.01.2026
Ende: 04.10.2026

Veranstaltungsort:
Bürger Museum Wolfenbüttel
Prof.-Paul-Raabe-Platz 1
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 86-377
Mail: museum@wolfenbuettel.de
Web: www.museumwolfenbuettel.de

Veranstalter:
Museum Wolfenbüttel
Schloßplatz 13
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 92460
Mail: museum@wolfenbuettel.de
Web: www.museumwolfenbuettel.de

Ausstellungen
Sonderausstellung: "Die Toten von Wolfenbüttel"
Vom 23. April bis 29. November 2026 zeigt das Schloss Museum Wolfenbüttel die Sonderausstellung „Die Toten von
Wolfenbüttel“. Doch die Ausstellung handelt weniger vom Tod, sondern gewährt den Besucherinnen und Besuchern vielmehr
einen interessanten Blick auf außergewöhnliche Biografien und auf unerwartet privilegierte Lebensformen von Bürgerinnen
und Bürgern der Stadt Wolfenbüttel in der Frühen Neuzeit. Im Frühsommer 2015 fanden nördlich der Wolfenbütteler
Hauptkirche Beatae Mariae Virginis großflächige Straßenbauarbeiten statt. Im Zuge dieser Arbeiten wurde auch der alte
Friedhof der Kirche gefunden und durch archäologische Ausgrabungen freigelegt. Von 1650 bis ins 18. Jahrhundert wurden
hier in Erbbegräbnissen Wolfenbütteler Familien bestattet. Wie in Familiengrüften fanden Angehörige der Oberschicht in
diesen Erdbestattungen, die bisher von keinem anderen Friedhof in Deutschland bekannt sind, ihre letzte Ruhe. In einem
einzigartigen Forschungsprojekt wurden in den folgenden Monaten die Gräber freigelegt, dokumentiert, geborgen und mehr
als 80 Skelette untersucht. Dank eines Begräbnisbuchs mit Friedhofsplan aus dem Jahr 1747 konnten die unbekannten Toten
anschließend identifiziert und die Ergebnisse der Untersuchungen mit historischen biografischen Quellen in Zusammenhang
gebracht werden. 

Die Forschung bringt Tote zum Sprechen
Durch die Zusammenarbeit von Archäologie, Anthropologie und Geschichtswissenschaft können nicht nur einzelne
Lebensläufe nachgezeichnet und Familiengeschichten erzählt werden, sondern es ergeben sich auch neue Erkenntnisse über
das Leben in Wolfenbüttel in der Frühen Neuzeit. Aus den anthropologischen und genetischen Analysen der Skelette können
Aussagen zu den biologischen Lebensgeschichten, dem Gesundheitszustand und der Ernährungslage getroffen werden. Die
archivalischen Quellen wie Prozessakten, Nachlassinventare, Leichenpredigten und Kirchenbücher geben Auskunft über das
Leben nach dem Dreißigjährigen Krieg, über Liebe, Streit, Gewalt, Krankheit und Tod. 

Die Rekonstruktion des Lebens
Das Schloss Museum Wolfenbüttel präsentiert in Zusammenarbeit mit der Anthropologin Dr. Bettina Jungklaus, der
Historikerin und Archivarin Dr. Silke Wagener-Fimpel, die für die Erforschung der archivalischen Quellen verantwortlich
zeichnet, und dem Bezirksarchäologen Tobias Uhlig eine Rekonstruktion des Lebens im Wolfenbüttel der Frühen Neuzeit.
Anhand von Grabungsfunden, Originalmobiliar, Kupferstichen, Kirchenbüchern, seltenen Schriftquellen aus der Abteilung
Wolfenbüttel des Niedersächsischen Landesarchivs und vieles mehr gewährt die Ausstellung ungeahnte Einblicke in das Leben
der Toten von Wolfenbüttel. In Kooperation mit dem Braunschweigischen Landesmuseum, dem Niedersächsischen Landesamt
für Denkmalpflege, Braunschweig, der Universität Göttingen und der Arcontor Projekt GmbH. 
Beginn: 23.04.2026
Ende: 29.11.2026

Veranstaltungsort:
Schloss Museum Wolfenbüttel
Schloßplatz 13
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 9246-0
Mail: museum@wolfenbuettel.de
Web: www.museumwolfenbuettel.de

Veranstalter:
Museum Wolfenbüttel
Schloßplatz 13
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 92460
Mail: museum@wolfenbuettel.de
Web: www.museumwolfenbuettel.de
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Sonstige
Puzzle-Tauschbörse
Immer dasselbe puzzeln wird doch irgendwann langweilig. Die Stadtbücherei eröffnet deshalb ihre Tauschbörse. Gebrauchte
Puzzle können ganz einfach gebracht und gegen ein neues Motiv ausgetauscht werden. Somit bleibt der Puzzle-Spaß
garantiert.
Datum: 18.09.2026

Veranstaltungsort: Stadtbücherei Wolfenbüttel

Sonstige
50 Jahre Jugendfreizeitzentrum
Lachen, Musik und lebendiges Miteinander prägen das Jugendfreizeitzentrum (JFZ) nun schon seit einem halben Jahrhundert.
Am 18. und 19. September 2026 feiert die Einrichtung ihr 50-jähriges Bestehen und lädt alle Ehemaligen, Familien und
Interessierten zu einem besonderen Festwochenende ein. Die Veranstaltung bietet zugleich die letzte Gelegenheit, das Haus
in seinem Urzustand zu erleben, bevor im Frühjahr 2027 umfangreiche Umbaumaßnahmen beginnen. Es ist der ideale Anlass,
um noch einmal in Erinnerungen an vergangene Zeiten zu schwelgen. Weitere Informationen: 50 Jahre Jugendfreizeitzentrum:
Ein Ort für Generationen lädt zum großen Jubiläumswochenende ein
Beginn: 18.09.2026
Ende: 19.09.2026

Veranstaltungsort:
Jugendfreizeitzentrum Wolfenbüttel
Harztorwall 23
38300 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 26464
Mail: info@jfz-wolfenbuettel.de
Web: jfz-wolfenbuettel.de

Veranstalter:
Stadtjugendpflege
Rosenwall 1
38300 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 86-525
Telefax: +49 5331 86-7523
Mail: jugendpflege@wolfenbuettel.de
Web: https://unser-ferienprogramm.de/wolfenbuettel/index.php

Politik & Verwaltung
Rathaus und Außenstellen der Stadt Wolfenbüttel geschlossen
Das Rathaus sowie sämtliche Außenstellen der Stadt Wolfenbüttel bleiben am Freitag, 18. September 2026, für den
Publikumsverkehr geschlossen. Von dieser eintägigen Maßnahme ist ausdrücklich auch das Bürgeramt betroffen. Die
vorübergehende Schließung der Verwaltungseinrichtungen erfolgt aus innerbetrieblichen Gründen. Die Stadt Wolfenbüttel
bittet alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis für diese Einschränkung. Es wird empfohlen, anstehende und dringende
Behördengänge vorausschauend zu planen und diese entweder vor dem Schließtag oder in der darauffolgenden Woche zu
erledigen. Ab Montag, 21. September 2026, stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der gesamten Stadtverwaltung
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für alle Anliegen zur Verfügung. Unabhängig von den physischen Präsenzzeiten
können viele Dienstleistungen sowie Anträge jederzeit und bequem über das digitale Serviceportal auf der offiziellen Website
der Stadt Wolfenbüttel Was erledige ich wo? eingereicht werden.
Datum: 18.09.2026

Veranstaltungsort:
Stadtverwaltung Wolfenbüttel
Stadtmarkt 3-6
38300 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 86-0
Telefax: +49 5331 86-444
Mail: stadt@wolfenbuettel.de
Web: https://www.wolfenbuettel.de/

Veranstalter:
Stadtverwaltung Wolfenbüttel
Stadtmarkt 3-6
38300 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 86-0
Telefax: +49 5331 86-444
Mail: stadt@wolfenbuettel.de
Web: https://www.wolfenbuettel.de/
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
Abgeguckt - Naturtalent trifft ErfinderIn
Es gibt viele Erfindungen, die unseren Alltag erleichtern, wie zum Beispiel Klettverschlüsse, Leim, Saugnäpfe, Flugzeuge,
Baggerschaufeln, Seile. Aber woher kommen diese Ideen? Sind sie vielleicht abgeguckt? Schaut mit uns in die Natur. Dort
finden wir eine ganze Menge Ähnlichkeiten.
Warum klebt der Gecko an der Wand fest?
Wieso verhält sich ein Wassertropfen auf unterschiedlichen Blättern anders?
Was hat die Mohnkapsel mit einem Salzstreuer zu tun? Wieso klebt die Spinne nicht an ihren eigenen Fäden fest?
Leonardo da Vinci war ein genialer »Bioniker«. Er hat Tiere und Pflanzen unter die Lupe genommen, die ihn zu genialen
Erfindungen inspiriert haben. Tretet in der Erfinderwerkstatt in Da Vincis Fußstapfen. Nicht nur Eisbär, Spinne, Gecko und
Termiten, Wurzeln, Lotusblatt und Klette wollen von euch in faszinierenden Lernwerkstätten erforscht werden. Werdet
zum/zur BionikerIN und erfahrt durch Tüfteln und Experimentieren selbst wie Technik und Natur sich zusammensetzen.
Es gibt viel zu tun in unserem Haus voller AHA-ERLEBNISSE. Ihr werdet aus dem Staunen nicht mehr herauskommen.
Herzlich willkommen!
An allen Feiertagen bleibt das Museum geschlossen!
Infos zu Veranstaltungen sowie Veranstaltungen in der Ferien gibt es unter www.ahamuseum.de
AHA - Sommerpause: 19.7. bis 2.8.2026
Datum: 18.09.2026
Uhrzeit: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Veranstaltungsort: AHA-ERLEBNISmuseum für Kinder und Jugendliche

Preis: Preisliste: ahamuseum.de/preisliste/ Ermäßigungen für: - Kita
und Schulgruppen -Beeinträchtige mit Begleitpersonen / Hartz
IV-Empfängerinnen und Empfänger mit Nachweis /
Wolfenbüttel-Card und HarzCard Inhaber erhalten 50 %
Ermäßigung und zahlen 2,75 Euro.

Ausstellungen
Dokumentationszentrum der Gedenkstätte
Dauerausstellung "Recht. Verbrechen. Folgen. Das Strafgefängnis Wolfenbüttel im Nationalsozialismus".
Datum: 18.09.2026
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort: Gedenkstätte in der JVA Wolfenbüttel

Führungen
Stadtführung durch die Altstadt
Unterhaltsam und kurzweilig lernen Sie unsere historische Altstadt mit ihrer großen Geschichte und ihren kleinen
Geschichtchen kennen, bestaunen ihre einzigartigen Sehenswürdigkeiten wie das Residenzschloss, die Herzog August
Bibliothek mit Lessinghaus, die Hauptkirche, Klein Venedig oder den Stadtmarkt und werfen Blicke in verträumte Gassen und
romantische Winkel.
Datum: 18.09.2026
Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Veranstaltungsort: Tourist-Info Wolfenbüttel

Preis: 9.50 Euro pro Person (Tourist-Info oder Internetseite)
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
Abgeguckt - Naturtalent trifft ErfinderIn
Es gibt viele Erfindungen, die unseren Alltag erleichtern, wie zum Beispiel Klettverschlüsse, Leim, Saugnäpfe, Flugzeuge,
Baggerschaufeln, Seile. Aber woher kommen diese Ideen? Sind sie vielleicht abgeguckt? Schaut mit uns in die Natur. Dort
finden wir eine ganze Menge Ähnlichkeiten.
Warum klebt der Gecko an der Wand fest?
Wieso verhält sich ein Wassertropfen auf unterschiedlichen Blättern anders?
Was hat die Mohnkapsel mit einem Salzstreuer zu tun? Wieso klebt die Spinne nicht an ihren eigenen Fäden fest?
Leonardo da Vinci war ein genialer »Bioniker«. Er hat Tiere und Pflanzen unter die Lupe genommen, die ihn zu genialen
Erfindungen inspiriert haben. Tretet in der Erfinderwerkstatt in Da Vincis Fußstapfen. Nicht nur Eisbär, Spinne, Gecko und
Termiten, Wurzeln, Lotusblatt und Klette wollen von euch in faszinierenden Lernwerkstätten erforscht werden. Werdet
zum/zur BionikerIN und erfahrt durch Tüfteln und Experimentieren selbst wie Technik und Natur sich zusammensetzen.
Es gibt viel zu tun in unserem Haus voller AHA-ERLEBNISSE. Ihr werdet aus dem Staunen nicht mehr herauskommen.
Herzlich willkommen!
An allen Feiertagen bleibt das Museum geschlossen!
Infos zu Veranstaltungen sowie Veranstaltungen in der Ferien gibt es unter www.ahamuseum.de
AHA - Sommerpause: 19.7. bis 2.8.2026
Datum: 18.09.2026
Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Veranstaltungsort: AHA-ERLEBNISmuseum für Kinder und Jugendliche

Preis: Preisliste: ahamuseum.de/preisliste/ Ermäßigungen für: - Kita
und Schulgruppen -Beeinträchtige mit Begleitpersonen / Hartz
IV-Empfängerinnen und Empfänger mit Nachweis /
Wolfenbüttel-Card und HarzCard Inhaber erhalten 50 %
Ermäßigung und zahlen 2,75 Euro.

Ausstellungen
Björn Drenkwitz "Present Perfect"
Die Ausstellung Present Perfect untersucht die Gegenwart als Moment, in dem Vergangenheit und Zukunft untrennbar
verflochten sind. Historische Erfahrungen, politische Erzählungen und kollektive Gesten prägen unser Handeln und formen
Vorstellungen von Gemeinschaft, Zukunft und Macht. In einer Zeit, in der autoritäre Tendenzen und rechte Ideologien erneut
an Einfluss gewinnen, interveniert Present Perfect künstlerisch-forschend und setzt Impulse für ein Umdenken: Verantwortung
entsteht aus dem Bewusstsein, dass (politische) Entwicklungen nicht zufällig sind, sondern aus Prozessen des Aushandelns
hervorgehen. Zukunft ist keine neutrale Bewegung - sie formt sich aus Entscheidungen, die im Jetzt getroffen werden.
Present Perfect bildet so einen zentralen Ausgangspunkt für die Auseinandersetzung mit Zeit und gesellschaftlicher
Wandelbarkeit. Die Ausstellung setzt an, wo Vergangenheit auf Zukunft trifft, wo Haltungen entstehen, Narrative geformt und
Entscheidungen wirksam werden. Vergangenheit wirkt nicht als abgeschlossene Geschichte, sondern als Reservoir wirksamer
Erfahrungen, die gegenwärtige Entscheidungen strukturieren. Gegenwart erscheint zugleich als Übergangsraum, in dem
Bedeutungen verschoben und zukünftige Möglichkeitsräume angelegt werden.
So wird sichtbar, dass Wandel nicht abrupt entsteht, sondern sich in zeitlichen Überlagerungen vollzieht: Verzögerungen,
Beschleunigungen, Wiederholungen. Zeit wird so zur entscheidenden Größe, die bestimmt, wie gesellschaftliche
Entwicklungen beginnen, fortschreiben oder kippen.
Datum: 18.09.2026
Uhrzeit: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstaltungsort: Kunstverein Wolfenbüttel e.V.
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
Vernissage von Hartmut Slotta und Sabina Heinemeyer
Fotografien von:
Hartmut Slotta und Sabina Heinemeyer
Bereits während der Fototouren zu unserer ersten gemeinsamen Ausstellung »Blick auf die Vergänglichkeit« mit ihren
markanten Motiven beschäftigten wir uns auch mit den Themen Abstraktion-Struktur-Unschärfe.
Dieser große kreative Spielraum für jeden Fotografen und die Frage, was sich für den Betrachter hinter diesen Bildern
verbirgt, war inspirierend für die Wahl unseres Themas.
Unsere Fotos zeigen Formen, Linien, Strukturen und Farben, wobei oft Altbekanntes auf das Wesentliche reduziert wurde und
das Auge und die Fantasie des Betrachters anregen sollen.
Wir laden alle Interessierten herzlich zu unserer Vernissage ein und freuen uns auf einen regen Austausch über Eindrücke und
Interpretationen unserer Bilder.
Um eine Voranmeldung bis zum 17.09.2026 wird gebeten. Telefon: 0 53 31 / 884 - 0 oder per E-Mail: vernissage@der-
schmidt.de
Termine unserer Anwesenheit:
Donnerstag, 24.09.2026
Dienstag, 29.09.2026
Donnerstag, 08.10.2026
jeweils von 16:00 - 18:00 Uhr
sowie nach Absprache.
Ausstellungszeitraum 18.09.-11.10.2026
Datum: 18.09.2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Veranstaltungsort: Wolfenbüttel

Veranstaltungsort:
Veranstaltungen im Schmidt-Terminal
Halchtersche Straße 33
38304 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 884-0
Mail: veranstaltungen@der-schmidt.de
Web: https://www.der-schmidt-gruppe.de/veranstaltungen/

Sonstige
Spieleabend Stadtbücherei
Die Brettspielfreunde Wolfenbüttel laden herzlich ein, mit Gesellschaftsspielen einen gemütlichen Abend in der Stadtbücherei
zu verbringen. Eigenes mitbringen oder Neues entdecken - hier ist für jeden was dabei. In geselliger Runde kann auch einiges
aus dem Spieleangebot der Stadtbücherei ausprobiert werden.
Für einen Energie-Kick können Kaltgetränke erworben werden.
Datum: 18.09.2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 23:59 Uhr

Veranstaltungsort: Stadtbücherei Wolfenbüttel

Preis: Der Eintritt ist frei. Um eine Anmeldung über das
Kontaktformular der Brettspielfreunde wird gebeten.
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Musik & Konzerte
Gudrun Walther & Jürgen Treyz mit Väsen
Ihre musikalische Heimat liegt zu gleichen Teilen in Irland und Deutschland, mit Einflüssen aus anderen europäischen
Traditionen, Jazz, Blues und klassischer Musik. Mit diversen Projekten, allen voran mit ihrer multinationalen Band CARA, touren
sie regelmäßig in Europa, den USA und Australien. Sie zählen außerdem zu den Haupt-Protagonisten des Deutschfolk-Revivals.
Ausgezeichnet wurden sie bereits zwei Mal mit dem Irish Music Award, mehrfach mit dem Preis der deutschen
Schallplattenkritik, 2018 mit der Freiburger Leiter in der Sparte Musik (Auszeichnung der Internationalen Kulturbörse Freiburg)
und 2020 mit dem Kaarster Stern, dem Kulturpreis der Stadt Kaarst. Im Dezember 2020 lud Star-Geiger Daniel Hope die
beiden zu einem Hauskonzert nach Berlin ein, welches auf ARTE concert europaweit ausgestrahlt wurde. Bei ihren Konzerten
zeigen sich die beiden Vollblutmusiker vielseitig und wandelbar - virtuose Instrumentalpassagen wechseln sich ab mit
emotionalen, tiefgängigen Liedern, bei denen Gudrun Walthers Stimme voll zum Tragen kommt. Manch einer schwört nach
dem Konzert, dass auf jeden Fall mehr als zwei Leute auf der Bühne standen, so dicht und voll ist der Sound dieses Duos.
VÄSEN sind das Aushängeschild der skandinavischen Folkmusik und haben bereits Konzertbesucher von Washington bis Tokio
begeistert. Das Duo besteht aus Olov Johansson, der Schwedens Nationalinstrument, die Nyckelharpa, beherrscht wie kaum
ein zweiter und Mikael Marin an Viola und Violoncello da Spalla.
Johansson wurde 1990 der erste Weltmeister an der Nyckelharpa, Marin spielte im World Orchestra unter der Leitung von
Leonard Bernstein und ist als Komponist und Arrangeur (u.a. für das Kronos-Quartett) weltweit anerkannt. Beide Musiker
tragen den Titel Riksspelman (Staatsgeiger), Johansson wurde außerdem 2013 die Zorn-Medaille in Gold verliehen, die
höchste Auszeichnung, die einem Volksmusiker in Schweden zuteil werden kann.
VÄSEN spielen schwedische Instrumentalmusik wie traditionelle Polskas, sowie viele exzellente Eigenkompositionen.
Ausgeklügelte Arrangements und das intensive Zusammenspiel der beiden Musiker machen die Musik von VÄSEN einmalig
und faszinierend. Die beiden Musiker spielen mit einer unglaublichen Intensität. Bei ihren Konzerten entsteht der Eindruck,
dass sie derselben unsichtbaren Eingebung folgen, so eng verzahnt agieren sie miteinander.
Vier Profimusiker, die sich gefunden haben
Geprägt von gegenseitigem Respekt und mit großem Feingefühl für die musikalischen Details lassen sie in ihrer Musik Platz
für individuelle Glanzpunkte. So vernetzen sich die schwindelerregenden Arpeggios von Johanssons Nyckelharpa, der
berührende Gesang von Gudrun Walther, die verspielten, kontrapunktischen Zweitstimmen von Mikael Marin und das
rhythmisch und harmonisch in allen Facetten schillernde Gitarrenspiel von Jürgen Treyz zu einem Gesamtklang, der jederzeit
von leisen, filigranen Arrangements schlagartig zu wuchtigen Parts wechseln kann. Organisch gewachsen, fast symbiotisch
verwoben - dies ist lebendige Musiktradition, wie man sie nur in ganz seltenen Fällen zu hören bekommt. Ein musikalischer
Glücksfall und ein »must see« für jeden Musikfan, ganz gleich welchen Genres!
Gudrun Walther: Gesang, Geige, Bratsche, diatonisches Akkordeon
Jürgen Treyz: Gitarre, 12-saitige Gitarre, Gesang
Olov Johansson (SE): Nyckelharpa
Mikael Marin: Viola (SE), Violoncello da Spalla
Datum: 18.09.2026
Uhrzeit: 20:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Veranstaltungsort: St. Georg Kirche Wendessen

Preis: Die Eintrittspreise werden kurzfristig bekanntgegeben!
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Höhepunkte
Interkulturelle Woche im Landkreis Wolfenbüttel
Im Landkreis Wolfenbüttel findet vom 19. September bis 3. Oktober 2026 erneut die bundesweite Interkulturelle Woche unter
dem Motto „dafür“ statt. Bürgerinnen und Bürger können in diesem Zeitraum ein vielfältiges Programm erleben, das
Begegnung, Austausch und kulturelle Teilhabe in Stadt und Landkreis sichtbar macht. Weitere Informationen zur lokalen
Interkulturellen Woche unter: Stadt Wolfenbüttel: Interkulturelle Woche im Landkreis Wolfenbüttel: Begegnung, Kultur und
gelebte Vielfalt
Landkreis Wolfenbüttel: Interkultuelle Woche 2026
Beginn: 19.09.2026
Ende: 03.10.2026

Veranstaltungsort: diverse Orte

Veranstalter:
Landkreis Wolfenbüttel
Bahnhofstraße 11
38300 Wolfenbüttel
Telefon: +49 5331 84-0
Telefax: +49 5331 84-430
Mail: info@lk-wf.de
Web: www.lkwf.de

Sonstige
Puzzle-Tauschbörse
Immer dasselbe puzzeln wird doch irgendwann langweilig. Die Stadtbücherei eröffnet deshalb ihre Tauschbörse. Gebrauchte
Puzzle können ganz einfach gebracht und gegen ein neues Motiv ausgetauscht werden. Somit bleibt der Puzzle-Spaß
garantiert.
Datum: 19.09.2026

Veranstaltungsort: Stadtbücherei Wolfenbüttel

Ausstellungen
Dokumentationszentrum der Gedenkstätte
Dauerausstellung "Recht. Verbrechen. Folgen. Das Strafgefängnis Wolfenbüttel im Nationalsozialismus".
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort: Gedenkstätte in der JVA Wolfenbüttel
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Führungen
Stadtführung durch die Altstadt
Unterhaltsam und kurzweilig lernen Sie unsere historische Altstadt mit ihrer großen Geschichte und ihren kleinen
Geschichtchen kennen, bestaunen ihre einzigartigen Sehenswürdigkeiten wie das Residenzschloss, die Herzog August
Bibliothek mit Lessinghaus, die Hauptkirche, Klein Venedig oder den Stadtmarkt und werfen Blicke in verträumte Gassen und
romantische Winkel.
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Veranstaltungsort: Tourist-Info Wolfenbüttel

Preis: 9.50 Euro pro Person (Tourist-Info oder Internetseite)

Ausstellungen
Björn Drenkwitz "Present Perfect"
Die Ausstellung Present Perfect untersucht die Gegenwart als Moment, in dem Vergangenheit und Zukunft untrennbar
verflochten sind. Historische Erfahrungen, politische Erzählungen und kollektive Gesten prägen unser Handeln und formen
Vorstellungen von Gemeinschaft, Zukunft und Macht. In einer Zeit, in der autoritäre Tendenzen und rechte Ideologien erneut
an Einfluss gewinnen, interveniert Present Perfect künstlerisch-forschend und setzt Impulse für ein Umdenken: Verantwortung
entsteht aus dem Bewusstsein, dass (politische) Entwicklungen nicht zufällig sind, sondern aus Prozessen des Aushandelns
hervorgehen. Zukunft ist keine neutrale Bewegung - sie formt sich aus Entscheidungen, die im Jetzt getroffen werden.
Present Perfect bildet so einen zentralen Ausgangspunkt für die Auseinandersetzung mit Zeit und gesellschaftlicher
Wandelbarkeit. Die Ausstellung setzt an, wo Vergangenheit auf Zukunft trifft, wo Haltungen entstehen, Narrative geformt und
Entscheidungen wirksam werden. Vergangenheit wirkt nicht als abgeschlossene Geschichte, sondern als Reservoir wirksamer
Erfahrungen, die gegenwärtige Entscheidungen strukturieren. Gegenwart erscheint zugleich als Übergangsraum, in dem
Bedeutungen verschoben und zukünftige Möglichkeitsräume angelegt werden.
So wird sichtbar, dass Wandel nicht abrupt entsteht, sondern sich in zeitlichen Überlagerungen vollzieht: Verzögerungen,
Beschleunigungen, Wiederholungen. Zeit wird so zur entscheidenden Größe, die bestimmt, wie gesellschaftliche
Entwicklungen beginnen, fortschreiben oder kippen.
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Veranstaltungsort: Kunstverein Wolfenbüttel e.V.

Führungen
Führung Zeitsprünge
Dann heißt es: Kopfhörer auf. Alltag aus. Zeitreise an.
Erlebe Wolfenbüttel auf eine ganz besondere Art. Mit jedem Zeitsprung öffnet sich ein neues Kapitel der Stadtgeschichte.
Atmosphärische Audioeinspieler, überraschende Einblicke und spannende Live-Geschichten lassen längst vergangene Zeiten
lebendig werden. Zwischen historischen Schauplätzen wird Geschichte auf diese Weise hörbar, sichtbar und erlebbar.
90 Minuten genügen, um Wolfenbüttel neu zu entdecken.
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Veranstaltungsort: Tourist-Info Wolfenbüttel

Preis: 13.50 Euro pro Person (Anmeldung Tourist-Information oder
Internetseite)
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
Abgeguckt - Naturtalent trifft ErfinderIn
Es gibt viele Erfindungen, die unseren Alltag erleichtern, wie zum Beispiel Klettverschlüsse, Leim, Saugnäpfe, Flugzeuge,
Baggerschaufeln, Seile. Aber woher kommen diese Ideen? Sind sie vielleicht abgeguckt? Schaut mit uns in die Natur. Dort
finden wir eine ganze Menge Ähnlichkeiten.
Warum klebt der Gecko an der Wand fest?
Wieso verhält sich ein Wassertropfen auf unterschiedlichen Blättern anders?
Was hat die Mohnkapsel mit einem Salzstreuer zu tun? Wieso klebt die Spinne nicht an ihren eigenen Fäden fest?
Leonardo da Vinci war ein genialer »Bioniker«. Er hat Tiere und Pflanzen unter die Lupe genommen, die ihn zu genialen
Erfindungen inspiriert haben. Tretet in der Erfinderwerkstatt in Da Vincis Fußstapfen. Nicht nur Eisbär, Spinne, Gecko und
Termiten, Wurzeln, Lotusblatt und Klette wollen von euch in faszinierenden Lernwerkstätten erforscht werden. Werdet
zum/zur BionikerIN und erfahrt durch Tüfteln und Experimentieren selbst wie Technik und Natur sich zusammensetzen.
Es gibt viel zu tun in unserem Haus voller AHA-ERLEBNISSE. Ihr werdet aus dem Staunen nicht mehr herauskommen.
Herzlich willkommen!
An allen Feiertagen bleibt das Museum geschlossen!
Infos zu Veranstaltungen sowie Veranstaltungen in der Ferien gibt es unter www.ahamuseum.de
AHA - Sommerpause: 19.7. bis 2.8.2026
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort: AHA-ERLEBNISmuseum für Kinder und Jugendliche

Preis: Preisliste: ahamuseum.de/preisliste/ Ermäßigungen für: - Kita
und Schulgruppen -Beeinträchtige mit Begleitpersonen / Hartz
IV-Empfängerinnen und Empfänger mit Nachweis /
Wolfenbüttel-Card und HarzCard Inhaber erhalten 50 %
Ermäßigung und zahlen 2,75 Euro.
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
Die Kulturnacht im Museum Wolfenbüttel
Das Museum Wolfenbüttel beteiligt sich mit beiden Häusern an der Kulturnacht 2026. Das Schloss Museum und das Bürger
Museum öffnen am Samstag, 19. September, ab 18 Uhr die Türen. Bei besonderer Atmosphäre und freiem Eintritt können die
Dauerausstellungen zur Welfen- und Stadtgeschichte besucht werden. Im Schloss Museum erwartet die Besucherinnen und
Besucher ein abwechslungsreiches und spannendes Programm. Die Instrumental-Spezialisten BraunschweigBAROCK treten
passend zur Zeitepoche mit dem moderierten, aus fünf Teilen bestehenden Programm BACH & SÖHNE auf. 
 
Schloss Museum (geöffnet von 18 Uhr bis 22 Uhr):
 
Um 18 Uhr und um 19 Uhr können die Besucherinnen und Besucher der Kulturnacht im Rahmen von öffentlichen Führungen
für 45 Minuten in das frühe 18. Jahrhundert abtauchen und spannende Blicke in die original erhaltenen Staats- und
Privatgemächer aus der Zeit des Hochbarocks werfen.
 
Teilwerke, die ein Ganzes ergeben: BraunschweigBAROCK spielt BACH & SÖHNE
 
Von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr treten die Instrumentalisten von BraunschweigBAROCK im Oberen Foyer mit ihrem Programm
BACH & SÖHNE auf. Ulla Bundies (Violine), Yo Hirano (Cembalo) und Henning Bundies (5-saitiges Barockcello) spielen mit
kurzen Pausen Werke von Johann Sebastian Bach, Wilhelm Friedemann Bach, Carl Philipp Emanuel Bach und Johann Christoph
Friedrich Bach.
 
Unter dem Namen BraunschweigBAROCK haben sich begeisterte Instrumental-Spezialisten der historischen Aufführungspraxis
barocker Musik auf originalen Instrumenten zusammengefunden. Das Ensemble zeichnet sich durch leidenschaftliche
Musizierfreude und temperamentvolle Kreativität aus, wodurch ein Konzert zum spannenden Erlebnis wird.
 
Bürger Museum (geöffnet von 18 Uhr bis 20 Uhr):
 
Unter dem Motto »Eine Stadt erzählt!« erfahren die Besucherinnen und Besucher im 2017 eingeweihten Bürger Museum
etwas über die vergangenen 500 Jahre. Zu sehen sind in der früheren Jahnturnhalle ausgewählte Ausstellungsstücke
Wolfenbütteler Stadt- und Bürgergeschichte, die vom Kuba-Komet, über das Stadtmodell von 1747, den »buckligen Friedel«
von Wilhelm Busch über einen selbstgebauten Fluchtkoffer von 1944 reichen.
 
Mit Hilfe einer Virtual Reality-Brille können die Geschichtsinteressierten im Tempelraum der 1938 von Nationalsozialisten in
Brand gesetzten und 1893 vom Architekten Constantin Uhde erbauten Wolfenbütteler Synagoge Platz nehmen. Ein Film lässt
das rekonstruierte jüdische Gotteshaus in der Lessingstraße an alter Stelle neu entstehen.
 
Hintergründe zu BACH & SÖHNE (19:30 Uhr bis 21:30 Uhr): 
 
Fun fact: In der Zeit Anton Ulrichs war Johann Stephan Bach, ein Onkel Johann Sebastian Bachs, Organist am Braunschweiger
Dom. Aber auch der älteste Bach-Sohn, Wilhelm Friedemann, ist eng mit Wolfenbüttel / Braunschweig verbunden: Er bemühte
sich hier um entsprechende Stellen als Organist. Warum er weder die Wolfenbütteler, noch die Braunschweiger als Musiker
bekommen hat, und was das mit den heutigen Social Media zu tun hat, wird in dem Programm ebenso behandelt wie die
Frage: War es Fluch oder Segen, komponierender Sohn Johann Sebastian Bachs zu sein? Da waren immer die Fußstapfen des
großen Vaters voraus. Wieviel konnten sie lernen und profitierten, und wie weit gingen sie doch ihre eigenen Wege im
Umbruch zu einer neuen musikalischen Epoche? Wie die Angehörigen der jüngeren Bach-Generation ihre Lebensaufgabe
meisterten, wollen wir in diesem kurzweiligen, moderierten Programm in fünf musikalischen Abschnitten zeigen. 
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Veranstaltungsort: Schloss Museum Wolfenbüttel
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
Die Kulturnacht im Museum Wolfenbüttel
Das Museum Wolfenbüttel beteiligt sich mit beiden Häusern an der Kulturnacht 2026. Das Schloss Museum und das Bürger
Museum öffnen am Samstag, 19. September, ab 18 Uhr die Türen. Bei besonderer Atmosphäre und freiem Eintritt können die
Dauerausstellungen zur Welfen- und Stadtgeschichte besucht werden. Im Schloss Museum erwartet die Besucherinnen und
Besucher ein abwechslungsreiches und spannendes Programm. Die Instrumental-Spezialisten BraunschweigBAROCK treten
passend zur Zeitepoche mit dem moderierten, aus fünf Teilen bestehenden Programm BACH & SÖHNE auf. 
 
Schloss Museum (geöffnet von 18 Uhr bis 22 Uhr):
 
Um 18 Uhr und um 19 Uhr können die Besucherinnen und Besucher der Kulturnacht im Rahmen von öffentlichen Führungen
für 45 Minuten in das frühe 18. Jahrhundert abtauchen und spannende Blicke in die original erhaltenen Staats- und
Privatgemächer aus der Zeit des Hochbarocks werfen.
 
Teilwerke, die ein Ganzes ergeben: BraunschweigBAROCK spielt BACH & SÖHNE
 
Von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr treten die Instrumentalisten von BraunschweigBAROCK im Oberen Foyer mit ihrem Programm
BACH & SÖHNE auf. Ulla Bundies (Violine), Yo Hirano (Cembalo) und Henning Bundies (5-saitiges Barockcello) spielen mit
kurzen Pausen Werke von Johann Sebastian Bach, Wilhelm Friedemann Bach, Carl Philipp Emanuel Bach und Johann Christoph
Friedrich Bach.
 
Unter dem Namen BraunschweigBAROCK haben sich begeisterte Instrumental-Spezialisten der historischen Aufführungspraxis
barocker Musik auf originalen Instrumenten zusammengefunden. Das Ensemble zeichnet sich durch leidenschaftliche
Musizierfreude und temperamentvolle Kreativität aus, wodurch ein Konzert zum spannenden Erlebnis wird.
 
Bürger Museum (geöffnet von 18 Uhr bis 20 Uhr):
 
Unter dem Motto »Eine Stadt erzählt!« erfahren die Besucherinnen und Besucher im 2017 eingeweihten Bürger Museum
etwas über die vergangenen 500 Jahre. Zu sehen sind in der früheren Jahnturnhalle ausgewählte Ausstellungsstücke
Wolfenbütteler Stadt- und Bürgergeschichte, die vom Kuba-Komet, über das Stadtmodell von 1747, den »buckligen Friedel«
von Wilhelm Busch über einen selbstgebauten Fluchtkoffer von 1944 reichen.
 
Mit Hilfe einer Virtual Reality-Brille können die Geschichtsinteressierten im Tempelraum der 1938 von Nationalsozialisten in
Brand gesetzten und 1893 vom Architekten Constantin Uhde erbauten Wolfenbütteler Synagoge Platz nehmen. Ein Film lässt
das rekonstruierte jüdische Gotteshaus in der Lessingstraße an alter Stelle neu entstehen.
 
Hintergründe zu BACH & SÖHNE (19:30 Uhr bis 21:30 Uhr): 
 
Fun fact: In der Zeit Anton Ulrichs war Johann Stephan Bach, ein Onkel Johann Sebastian Bachs, Organist am Braunschweiger
Dom. Aber auch der älteste Bach-Sohn, Wilhelm Friedemann, ist eng mit Wolfenbüttel / Braunschweig verbunden: Er bemühte
sich hier um entsprechende Stellen als Organist. Warum er weder die Wolfenbütteler, noch die Braunschweiger als Musiker
bekommen hat, und was das mit den heutigen Social Media zu tun hat, wird in dem Programm ebenso behandelt wie die
Frage: War es Fluch oder Segen, komponierender Sohn Johann Sebastian Bachs zu sein? Da waren immer die Fußstapfen des
großen Vaters voraus. Wieviel konnten sie lernen und profitierten, und wie weit gingen sie doch ihre eigenen Wege im
Umbruch zu einer neuen musikalischen Epoche? Wie die Angehörigen der jüngeren Bach-Generation ihre Lebensaufgabe
meisterten, wollen wir in diesem kurzweiligen, moderierten Programm in fünf musikalischen Abschnitten zeigen. 
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Veranstaltungsort: Bürger Museum Wolfenbüttel
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
12. Wolfenbütteler Kulturnacht

Alle zwei Jahre findet am dritten Samstag im September die Wolfenbütteler Kulturnacht statt. Mehr als 40 Veranstaltungsorte
sind üblicherweise mit an Bord. Veranstalter ist der Kulturrat der Stadt Wolfenbüttel.

Die Wolfenbütteler Veranstaltungsorte öffnen ihre Pforten, um ein vielfältiges und umfassendes Kulturprogramm anbieten.
Zahlreiche Kulturschaffende aus Wolfenbüttel und der Region sorgen dafür, dass Wolfenbüttel den vielen Gästen seine
kulturelle Vielfalt präsentiert. Die Besucherinnen und Besucher haben also die Qual der Wahl: Musik, Theater, Führungen,
Lesungen, Tanzdarbietungen und vieles mehr - für jeden Geschmack ist etwas dabei.
Wolfenbüttel bietet zur Kulturnacht ein sagenhaftes Programm - bei freiem Eintritt!Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen
Abend in Wolfenbüttel.

Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 23:59 Uhr

Veranstaltungsort: Innenstadt Wolfenbüttel

Vorträge & Lesungen
Briefe an Gotthold Ephraim Lessing
Lesung mit Kathrin Reinhardt im Rahmen der Wolfenbütteler Kulturnacht
Verantwortung, Ungewissheit, Liebe – was erzählt Eva König von sich selbst? Im Rahmen der Wolfenbütteler Kulturnacht laden
die Herzog August Bibliothek und die Lessing-Akademie zu einer literarischen Lesung aus den Briefen Eva Königs an Gotthold
Ephraim Lessing ein. Kathrin Reinhardt verleiht Eva König eine Stimme und richtet den Blick auf eine Persönlichkeit, die lange
im Schatten ihres Mannes stand.
Eva König (1736–1778) begegnet der Nachwelt meist als Verlobte und spätere Ehefrau Gotthold Ephraim Lessings. Ihre Briefe
erzählen jedoch von weit mehr als einer Liebesgeschichte. Als verwitwete Unternehmerin und Mutter trägt sie Verantwortung
für ihre Familie, trifft unternehmerische Entscheidungen und ringt mit den Unwägbarkeiten des Alltags. Die Lesung lädt dazu
ein, Eva König in ihren eigenen Worten als eigenständige Persönlichkeit kennenzulernen: als mutige Frau und geachtete
Intellektuelle.
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Veranstaltungsort: Lessinghaus

Preis: Der Eintritt ist frei.
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Vorträge & Lesungen
Briefe an Gotthold Ephraim Lessing
Lesung mit Kathrin Reinhardt im Rahmen der Wolfenbütteler Kulturnacht
Verantwortung, Ungewissheit, Liebe – was erzählt Eva König von sich selbst? Im Rahmen der Wolfenbütteler Kulturnacht laden
die Herzog August Bibliothek und die Lessing-Akademie zu einer literarischen Lesung aus den Briefen Eva Königs an Gotthold
Ephraim Lessing ein. Kathrin Reinhardt verleiht Eva König eine Stimme und richtet den Blick auf eine Persönlichkeit, die lange
im Schatten ihres Mannes stand.
Eva König (1736–1778) begegnet der Nachwelt meist als Verlobte und spätere Ehefrau Gotthold Ephraim Lessings. Ihre Briefe
erzählen jedoch von weit mehr als einer Liebesgeschichte. Als verwitwete Unternehmerin und Mutter trägt sie Verantwortung
für ihre Familie, trifft unternehmerische Entscheidungen und ringt mit den Unwägbarkeiten des Alltags. Die Lesung lädt dazu
ein, Eva König in ihren eigenen Worten als eigenständige Persönlichkeit kennenzulernen: als mutige Frau und geachtete
Intellektuelle.
Datum: 19.09.2026
Uhrzeit: 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr

Veranstaltungsort: Lessinghaus

Preis: Der Eintritt ist frei.

Sonstige
Puzzle-Tauschbörse
Immer dasselbe puzzeln wird doch irgendwann langweilig. Die Stadtbücherei eröffnet deshalb ihre Tauschbörse. Gebrauchte
Puzzle können ganz einfach gebracht und gegen ein neues Motiv ausgetauscht werden. Somit bleibt der Puzzle-Spaß
garantiert.
Datum: 20.09.2026

Veranstaltungsort: Stadtbücherei Wolfenbüttel

Ausstellungen
Dokumentationszentrum der Gedenkstätte
Dauerausstellung "Recht. Verbrechen. Folgen. Das Strafgefängnis Wolfenbüttel im Nationalsozialismus".
Datum: 20.09.2026
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort: Gedenkstätte in der JVA Wolfenbüttel
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Veranstaltungskalender Wolfenbüttel

Ausstellungen
Abgeguckt - Naturtalent trifft ErfinderIn
Es gibt viele Erfindungen, die unseren Alltag erleichtern, wie zum Beispiel Klettverschlüsse, Leim, Saugnäpfe, Flugzeuge,
Baggerschaufeln, Seile. Aber woher kommen diese Ideen? Sind sie vielleicht abgeguckt? Schaut mit uns in die Natur. Dort
finden wir eine ganze Menge Ähnlichkeiten.
Warum klebt der Gecko an der Wand fest?
Wieso verhält sich ein Wassertropfen auf unterschiedlichen Blättern anders?
Was hat die Mohnkapsel mit einem Salzstreuer zu tun? Wieso klebt die Spinne nicht an ihren eigenen Fäden fest?
Leonardo da Vinci war ein genialer »Bioniker«. Er hat Tiere und Pflanzen unter die Lupe genommen, die ihn zu genialen
Erfindungen inspiriert haben. Tretet in der Erfinderwerkstatt in Da Vincis Fußstapfen. Nicht nur Eisbär, Spinne, Gecko und
Termiten, Wurzeln, Lotusblatt und Klette wollen von euch in faszinierenden Lernwerkstätten erforscht werden. Werdet
zum/zur BionikerIN und erfahrt durch Tüfteln und Experimentieren selbst wie Technik und Natur sich zusammensetzen.
Es gibt viel zu tun in unserem Haus voller AHA-ERLEBNISSE. Ihr werdet aus dem Staunen nicht mehr herauskommen.
Herzlich willkommen!
An allen Feiertagen bleibt das Museum geschlossen!
Infos zu Veranstaltungen sowie Veranstaltungen in der Ferien gibt es unter www.ahamuseum.de
AHA - Sommerpause: 19.7. bis 2.8.2026
Datum: 20.09.2026
Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Veranstaltungsort: AHA-ERLEBNISmuseum für Kinder und Jugendliche

Preis: Preisliste: ahamuseum.de/preisliste/ Ermäßigungen für: - Kita
und Schulgruppen -Beeinträchtige mit Begleitpersonen / Hartz
IV-Empfängerinnen und Empfänger mit Nachweis /
Wolfenbüttel-Card und HarzCard Inhaber erhalten 50 %
Ermäßigung und zahlen 2,75 Euro.

Führungen
Stadtführung durch die Altstadt
Unterhaltsam und kurzweilig lernen Sie unsere historische Altstadt mit ihrer großen Geschichte und ihren kleinen
Geschichtchen kennen, bestaunen ihre einzigartigen Sehenswürdigkeiten wie das Residenzschloss, die Herzog August
Bibliothek mit Lessinghaus, die Hauptkirche, Klein Venedig oder den Stadtmarkt und werfen Blicke in verträumte Gassen und
romantische Winkel.
Datum: 20.09.2026
Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Veranstaltungsort: Tourist-Info Wolfenbüttel

Preis: 9.50 Euro pro Person (Tourist-Info oder Internetseite)
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Ausstellungen
Björn Drenkwitz "Present Perfect"
Die Ausstellung Present Perfect untersucht die Gegenwart als Moment, in dem Vergangenheit und Zukunft untrennbar
verflochten sind. Historische Erfahrungen, politische Erzählungen und kollektive Gesten prägen unser Handeln und formen
Vorstellungen von Gemeinschaft, Zukunft und Macht. In einer Zeit, in der autoritäre Tendenzen und rechte Ideologien erneut
an Einfluss gewinnen, interveniert Present Perfect künstlerisch-forschend und setzt Impulse für ein Umdenken: Verantwortung
entsteht aus dem Bewusstsein, dass (politische) Entwicklungen nicht zufällig sind, sondern aus Prozessen des Aushandelns
hervorgehen. Zukunft ist keine neutrale Bewegung - sie formt sich aus Entscheidungen, die im Jetzt getroffen werden.
Present Perfect bildet so einen zentralen Ausgangspunkt für die Auseinandersetzung mit Zeit und gesellschaftlicher
Wandelbarkeit. Die Ausstellung setzt an, wo Vergangenheit auf Zukunft trifft, wo Haltungen entstehen, Narrative geformt und
Entscheidungen wirksam werden. Vergangenheit wirkt nicht als abgeschlossene Geschichte, sondern als Reservoir wirksamer
Erfahrungen, die gegenwärtige Entscheidungen strukturieren. Gegenwart erscheint zugleich als Übergangsraum, in dem
Bedeutungen verschoben und zukünftige Möglichkeitsräume angelegt werden.
So wird sichtbar, dass Wandel nicht abrupt entsteht, sondern sich in zeitlichen Überlagerungen vollzieht: Verzögerungen,
Beschleunigungen, Wiederholungen. Zeit wird so zur entscheidenden Größe, die bestimmt, wie gesellschaftliche
Entwicklungen beginnen, fortschreiben oder kippen.
Datum: 20.09.2026
Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Veranstaltungsort: Kunstverein Wolfenbüttel e.V.

Kinder
Stadt Land Spielt
Im Rahmen von Stadt Land Spielt können wieder neue Spiele kennengelernt und Klassiker ausprobiert werden. Für einen
schnellen Einstieg ins Spiel stehen die Brettspielfreunde Wolfenbüttel bereit und erklären die Regeln. Außerdem gibt es in
diesem Jahr eine Spiel-Rallye, frisch gebackene Waffeln vom Freundeskreis, eine Hüpfburg, die heißgeliebte Puzzle-
Tauschbörse sowie Kreativangebote rund ums Spiel. Ein Nachmittag für die ganze Familie.
Datum: 20.09.2026
Uhrzeit: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstaltungsort: Stadtbücherei Wolfenbüttel

Führungen
Immer wieder sonntags: Führungen durch die herzoglichen Räume
Warum besaß der Welfenherzog Anton Ulrich (1633 bis 1714) ein goldenes Bett? Wie skurril war die höfische Gesellschaft?
Wie wertvoll waren in der Barockzeit eine Tulpenpyramide und eine Ananas und womit hat man sich »bei Hofe« die Zeit
vertrieben? Antworten auf diese Fragen erhalten die Museumsbesucherinnen und -besucher bei einer kurzweiligen, rund
45-minütigen Tour, die jeweils um 15 Uhr im Foyer des Schloss Museums beginnt.
Datum: 20.09.2026
Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 15:45 Uhr

Veranstaltungsort: Schloss Museum Wolfenbüttel

Preis: Preis: 7,50 Euro pro Person
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Musik & Konzerte
Konzert "Symphonic Rock Duo"
Mario Kröger und Alex Wittmann präsentieren „Rock auf der Orgel“ mit Klassikern von Deep Purple bis Metallica
Wenn mächtige Orgelklänge auf treibende Schlagzeugrhythmen treffen, wird aus der Kirche eine Rockbühne: Am Sonntag, 20.
September 2026, um 17 Uhr ist das Symphonic Rock Duo mit Mario Kröger an der Orgel und Alex Wittmann am Schlagzeug
erneut in der Kirche St. Ansgar in Wolfenbüttel zu Gast.
Bereits 2021 sorgten die beiden Musiker in St. Ansgar für ein begeistertes Publikum. Jetzt kommen sie mit einem neuen
Programm zurück und zeigen einmal mehr, wie überraschend und kraftvoll die Verbindung von Orgel und Rockmusik klingen
kann.
Das musikalische Spektrum reicht dabei von Bach bis Metallica. Auf dem Programm stehen unter anderem Klassiker und Hits
von The Doors, Deep Purple, Foreigner, Iron Maiden, Europe, Bon Jovi, Gary Moore und Nightwish. Die ungewöhnliche
Kombination aus der neuen, klangstarken Orgel in St. Ansgar und dem rhythmischen Rockschlagzeug verleiht den bekannten
Stücken eine ganz neue musikalische Dimension. Dabei ist „Rock auf der Orgel“ weit mehr als eine ungewöhnliche
Coverversion: Das Symphonic Rock Duo arrangiert die Stücke speziell für seine außergewöhnliche Besetzung. Gewaltige
Orgelklänge, sphärische Passagen und kraftvolle Schlagzeugbeats lassen die Musik zwischen Konzertsaal, Kirchenraum und
Rockbühne wechseln.
Das Duo aus Bruchsal ist inzwischen deutschlandweit mit seinen Konzerten unterwegs. Zu den Höhepunkten seiner bisherigen
Konzerttätigkeit zählen u. a. Auftritte bei den Katholikentagen der letzten 10 Jahre.
Datum: 20.09.2026
Uhrzeit: 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstaltungsort: St. Ansgar Kirchengemeinde

Preis: Der Eintritt ist frei wählbar und wird am Ende des Abends als
Türkollekte gesammelt (Richtwerte: 20 Euro für Erwachsene,
10 Euro ermäßigt, Kinder und Jugendliche frei).
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